
Antrag : Gesetzliche Rente stärken
Laufende Nummer: 573

Antragsteller/in: GS Frankfurt am Main (Bezirk Mitte)

Status: geprüft

Sachgebiet: L1. - Alterssicherung

Der 24. Ordentliche Gewerkschaftstag möge beschließen:

 1 Die IG Metall kämpft mit allen Mitteln für die Stärkung der gesetzlichen 
 2 Rentenversicherung. Betriebliche Altersvorsorge wird den Bedarf an die gesetzliche 
 3 Rente nicht ersetzen können.

 4 Aktuelle Erfahrungen mit Betriebsrenten zeigen:
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Sind die Belegschaften gespalten: Werkvertragsarbeitnehmerinnen und 1. 
Werkvertragsarbeitnehmer sowie Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer sind 
davon ausgenommen.

Werden in vielen Betrieben die Regelungen immer wieder verändert, so dass es 2. 
häufig unterschiedliche Faktoren zur Betriebsrente gibt. Diese Anpassungen 
verschlechtern in den meisten Fällen die Betriebsrentenregelung.

Eingezahlte Geldbeträge die den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern nutzen 3. 
sollten, werden über private Rentenversicherungsanbieter den Finanzmärkten 
zugeführt, die wiederum ständig steigende Erwartungen an die betrieblichen 
Ergebnisse stellen und somit die Arbeitshetze in den Betrieben verschärfen.

 15 Insbesondere das Betriebsrentenstärkungsgesetz kann dazu führen, dass 
 16 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer gar keine Betriebsrente bekommen, da die 
 17 Rentenzahlung nicht mehr garantiert wird.

 18 Stattdessen muss das Niveau der gesetzlichen Rente erhöht werden.

Beschlussdatum

10.04.2019

24. Ordentlicher Gewerkschaftstag
Nürnberg, 6. - 12. Oktober 2019
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